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20. Brauchtumsveranstaltung der IGHL e.V. auf der  
Hessischen Staatsdomäne Baiersröderhof 
am 23. und 24. August 2008  
Der Jubiläumsevent der Interessengemeinschaft Historische Landmaschinen Wetterau / Main-Kinzig e.V., 
kurz IGHL ist in vollem Gange. Alles ist bestens vorbereitet. Mitglieder, Helfer und Freunde haben für das 
Gelingen dieser Veranstaltung seit Wochen geplant und gearbeitet. Die Festvorbereitungen erforderten ein 
hohes Maß an Logistik und Arbeitseinsatz der mehr als 200 Mitglieder der IGHL und einer Vielzahl helfender 
Freunde und Familienmitglieder. 
 
Jetzt entscheidet das Wetter über den weiteren Verlauf der Veranstaltung. 
 
Neben der Vielzahl von Vorführungen ländlichen Handwerks und der Ausstellung von mehr als 400 landwirt-
schaftlichen Maschinen wie Oldtimertraktoren mit Anbaugeräten, Stationärmotoren u.s.w. wird für die dies-
jährige Ausstellung etwas Besonderes aufgeboten. Über 8.000 Euro investierten die IGHLer um nach 1989 
und 1999 nun zum dritten Male das Dampfpfluggespann aus dem Agrarbildungszentrum Landshut-
Schönbrunn im Einsatz zu präsentieren.  
 

 
 
Nach dem Anheizen werden die beiden jeweils 23 Tonnen schweren Dampflokomobile am Samstag- und am 
Sonntagmorgen mit einem Besucherkorso ins Feld gefahren um dort ihre Pflugleistungen zu demonstrieren. 
Die beiden jeweils 3,6m hohen, 2,5m breiten und 8m langen Dampftraktoren betreiben verbunden über ein 
3cm dickes Stahlseil einen 5 Tonnen schweren Pflugschlitten. Bis zu 550 Meter breite Feldstreifen können 
bearbeitet werden. Mit einem langsamen aber unaufhaltsamen Rollen bahnen sich dann die Lokomobile 
dampfend, zischend und pfeifend den Weg. Ein einzigartiges Schauspiel!  
 
Aber dies ist nicht alles! – Auf verschiedenen Schauplätzen wird den Besuchern alles geboten was zum The-
ma „ländliches Brauchtum vergangener Zeiten“ von der IGHLern aufgebracht werden konnte. 
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Hier eine Übersicht zum geplanten Programmablauf (Änderungen vorbehalten): 

 
 
Von der Feldschmiede, dem Beschlagen von Pferden und Wagenräder, den Arbeiten einer Seilerin, den Vor-
führungen einer Transmission zum Antrieb verschiedener Getreidemühlen, bis zur durch einen Lanz-Bulldog 
angetriebenen Säge, wurde alles aufgebracht. Neben den erwarteten rund 400 Oldtimertraktoren (Höhe-
punkt am Sonntag) werden Stationärmotoren und auch landwirtschaftliche Anbaugeräte präsentiert. 
 
Neben einer „Händlermeile“ für Sammler erfreuen sich die Besucher gerne an der „Bewirtungsmeile“ von 
Schmand aus dem Backofen, Kartoffel mit Quark, Ochs am Spieß, einem Apfelweingarten und vielem mehr. 
An beiden Tagen wird die Veranstaltung durch zahlreiche Musik- und Tanzdarbietungen umrahmt. Das mehr-
stündige Platzkonzert am Sonntag präsentieren 33 Aktive des Blasorchesters Nidderau, kurz BON und dies 
von zünftiger Blasmusik über eine starken BIG-BAND-Sound bis zur Darbietung von Klassikern aus Musicals.  
Wie in den Vorjahren finden Hütevorführungen mit englischen Border-Collies statt. 
 
Am Sonntag um 11.00 Uhr werden die Bürgermeister aus Hammersbach (Gemarkung des Baiersröderhof) 
und Nidderau (Sitz der IGHL) Herr Michael Göllner und weitere Politprominenz zur Begrüßung der Gäste 
erwartet.  
 



 
Im Innenhof der Staatsdomäne finden sich auch Oldtimer ohne landwirtschaftlichen Hintergrund, vom Moped 
über Autos bis hin zu Lastkraftwagen aus früheren Zeiten ein. Viele Familien mit Kindern nutzten die Gele-
genheiten des Streichelzoos, des Strohspielplatzes und der Aktion „Basteln mit Kindern“ oder nutzen einfach 
die idyllischen Rasenflächen des Areals.  
 
Hier zur Übersicht: 
 

 



 
Am Samstagabend wird mit der Country Band LOUISIANA aus Bensheim ein weiteres Highlight aufgeboten, 
damit will sich der Verein bei seinen Ausstellern, Helfern, Mitgliedern und Gästen für das Tagwerk bedanken 
und auf den „Großeinsatz“ am Sonntag einstimmen. An beiden Tagen umrahmt ein Begleitprogramm mit 
Musik- und Tanzgruppen, einer Händlermeile für Sammler und einer kulinarischen Meile für Freunde der 
ländlichen Küche die Veranstaltung. Der Eintrittspreis beträgt 4 Euro je Tag und die Samstagskarte schließt 
auch das Abendprogramm ein. Kinder unter 16 zahlen keinen Eintritt.  
 
Die Interessengemeinschaft Historische Landmaschinen Wetterau/Main-Kinzig e. V., kurz: IGHL wurde 
im Jahre 1988 zunächst als ungebundene Interessengemeinschaft und dann mit Beschluß am 11. November 
1989 von etwa 30 Interessierten im Historischen Museum der Stadt Hanau in Groß-Auheim als eingetragener 
Verein gegründet. Gefunden haben sich die IGHLer im Rahmen der Vorbereitungsarbeiten zu den Feierlich-
keiten des 850-jährigen Jubiläums der Hessischen Staatsdomäne Baiersröderhof, zwischen Nidderau-
Ostheim und Hammersbach-Marköbel gelegen. Initiatoren waren seinerzeit das Pächterehepaar des Baiers-
röderhofes Ingrid und Walter Scheuerle und Georg Brodt aus Nidderau-Ostheim. Die Familie Scheuerle steht 
auch heute noch als Domänenpächter hinter den Aktivitäten der IGHL und unterstützt diese uneingeschränkt 
mit viel Arbeitseinsatz und Beeinträchtigungen die sie als Gastgeber geduldig und wohlwollend hinnehmen. 
Herr Walter Scheuerle ist Mitglied im Vorstand der IGHL. 
 
Die Mitglieder des Vereins fühlen sich primär der Erhaltung und Vermittlung landwirtschaftlicher Kulturwerte 
im weitesten Sinne verpflichtet. Außerdem soll das Interesse der Bevölkerung am ländlichen Raum geweckt 
und gefördert werden. Schwerpunkte der Vereinsarbeit liegen bei der Restaurierung und dem Einsatz histori-
scher Landtechnik, insbesondere von Traktoren wie dem legendären Lanz-Bulldog oder aus dem Hause 
Deutz, Hanomag, Fahr und IHC sowie Ernte- und Dreschmaschinen, Dampftraktoren, Pflügen und Statio-
närmotoren etc.. Die Mitglieder des Vereins nehmen mit ihren Sammlerstücken jährlich an einer Vielzahl von 
Präsentationsveranstaltungen teil. Auch Fernfahrten auf eigener Achse über mehrere tausend Kilometer bis 
nach Sizilien und Südfrankreich gehören hier dazu. Die gegenseitige Hilfe auf der Suche nach Raritäten und 
bei der Restaurierungsarbeit sowie sich über das gemeinsame Hobby gefundene Freundschaften bilden den 
Kern des Vereinslebens. 

 
Der Verein mit Sitz in Nidderau-Ostheim hat sein Domizil auf der Hessischen Staatsdomäne Baiersröderhof.  

 
Über 200 Mitglieder aus allen Altersgruppen und Berufen verfügen über mehrere hundert Exponate erhalte-
ner oder restaurierter Landmaschinen. Das Einzugsgebiet der IGHL befindet sich im Radius von ca. 80 km 
um Nidderau-Ostheim. 

 
Jeden ersten Freitag im Monat treffen sich die IGHLer und Freunde des Vereins zum Stammtisch im Hasen-
heim in Nidderau-Ostheim, In den Borngärten. Gäste sind jederzeit willkommen.  
 
Weiter Infos finden Sie unter www.ighl.de 
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